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Persönlich und wertschätzend: In der über-
schaubaren Oberstufe geht es freundlich 
und wertschätzend zu. Die Klassen-, Profi l- 
und Kernfachlehrer/innen bleiben von 
Jahrgang 11 bis Jahrgang 13 gleich. 
Unsere Schülerinnen und Schüler loben die 
positive und persönliche Atmosphäre.

Schon in Jahrgang 11 bieten wir die Profi le 
der Studienstufe als (Vor-)Profi le an. Die 
Profi le »Macht der Bilder« und »Politik im 
Rampenlicht« sind musisch-künstlerisch- 
gesellschafts-wissenschaftlich ausgerichtet 
und besitzen hohe praktische Anteile. Im 
naturwissenschaftlichen (Vor)Profi l »Leben 
auf der Erde« stehen der Mensch und seine 
Beziehung zur belebten und unbelebten 
Umwelt im Mittelpunkt.
Unabhängig vom Profi l kann Sport als 
Abiturfach belegt werden. 

In der Berufs- und Studienorientierung 
 machen wir deutlich mehr als vorgeschrie-
ben. Im Fach »Seminar« fi nden dazu viele 
Unterrichtseinheiten statt, die Schüler/innen 
nehmen am Berufsnavigator teil,  führen ein 
Portfolio und absolvieren ein zweiwöchiges 
Berufspraktikum in Jahrgang 12.
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Politik im Rampenlicht

Das Profil zeichnet sich dadurch aus, dass 
abiturrelevante Theorien und Inhalte 
auch praktisch erlebt und so besser 
durchdrungen werden. So wird im Fach 
PGW bspw. der Demokratie bei der Durch-
führung einer Podiumsdiskussion und der 
Organisation und Durchführung der Junior-
wahl an der StsEi im Vorfeld von Wahlen 
auf die Sprünge geholfen. Parlaments-
besuche und Rollenspiele sind weitere 
Bausteine des PGW-Unterrichts. 

In einer der beiden größeren 
Produktionen im Verlauf der Studienstufe 
wird ein abiturrelevantes Thema des 
Faches PGW durch das Fach Theater 
erfahrbar. Theaterbesuche sind darüber 
hinaus ebenso selbstverständlich wie Work-
shops und das Spielen an anderen 
Orten im Stadtteil. Eine der beiden 
größeren Produktionen wird als Benefiz­
veranstaltung organisiert. 

In PGW werden in den vier Halbjahren 
der Studienstufe die Bereiche Politik und 
demokratisches System, Gesellschaft, 
Wirtschaft und Globale Probleme 
bzw. internationale Politik bearbeitet. 
Ist Populismus ein Problem? Ist jeder selbst 
seines Glückes Schmied? Das sind nur zwei 
von vielen möglichen Fragen, zu denen 
es Theorien und Studien gibt, die aber 
auch mit ganz aktuellen politischen Ereig-
nissen verknüpft sind und im Profil diskutiert 
werden. Zwei Semesterthemen sind dabei 
abiturrelevant.

Im Fach Theater werden die theatralen 
Ausdrucksformen »Körper«, »Raum« 
und »Sprache« theoretisch untersucht und 
vor allem praktisch umgesetzt, d.h. auf die 
Bühne gebracht.
Das Seminar bereitet auf zentrale 
methodische Kompetenzen vor (bspw. 
auf Präsentationsleistungen und -prüfungen) 
und hilft im Prozess der Studien- und 
Berufsorientierung erfolgreich zu sein.



Fächer im Vorprofil (Jg. 11) Fächer im Profil (Jg. 12/13)

 �Vorprofilfächer: PGW (3h),  
Theater (3h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h), ggf. Spanisch als 
neue zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: eins aus zwei 
[Geographie, Geschichte (2h)], zwei aus 
drei [Biologie, Chemie, Physik (2h)]

 �zusätzliche Fächer bei Interesse: Spanisch 
als weitergeführte Fremdsprache (2h), 
Psychologie (2h)

 �Profilfächer: PGW (profilgebend, 5h), 
Theater (5h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h), ggf. Spanisch als 
neue zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: Religion oder 
Philosophie (2h), Biologie oder Chemie 
oder Physik (4h), 

 �Wahlfächer: Spanisch als weitergeführte 
Fremdsprache (2h), Psychologie (2h), 
Geschichte (2h), Geographie (2h), Musik 
(2h), Kunst (2h), Sport inkl. Theorie (4h, 
statt Sport 2h)



Macht der Bilder

Um Geschichte erfahrbar zu machen, 
sind Filme, Zeitzeugengespräche und 
Exkursionen immanenter Teil des Unter-
richts im Vorprofil und im Profil. Die von 
im Kunstunterricht erarbeiteten Produkte 
werden in den öffentlichen Räumen der 
Schule ausgestellt. Das Profil trägt so maß-
geblich zur Gestaltung und Verschönerung 
der Schule bei.

Das Profil arbeitet in der Studienstufe im 
Rahmen des Kulturagentenprogramms mit 
externen Künstler/innen zusammen, um 
fächerverbindend zu einem historisch-künst-
lerischen Thema (zuletzt zum Kolonialismus) 
eine Ausstellung zu gestalten (zuletzt im 
Stadtteilarchiv Ottensen/Geschichtswerk-
statt für Altona).

In Jahrgang 12 und 13 untersucht das 
Fach Geschichte die Epochen seit der 
frühen Neuzeit, also ab dem 15. Jahr-
hundert und betrachtet dabei Macht und 
Herrschaft, Wirtschaft und Gesell-
schaft sowie Weltbilder und Lebens-
welten verschiedener Kulturen. Ein 
besonderes Augenmerk gilt dem Staat und 
der Nation in der deutschen Geschichte 
des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Im Fach Kunst werden die Gestaltungs-
dimensionen‚ Arbeiten auf Fläche, im 
Raum und mit Zeit‘ in der freien Kunst, 
in der Architektur und in der Alltags
kultur theoretisch untersucht und vor 
allem praktisch umgesetzt, d.h. es werden 
Produkte erstellt. 

Das Seminar bereitet auf zentrale 
methodische Kompetenzen vor (bspw. 
auf Präsentationsleistungen und -prüfungen) 
und hilft im Prozess der Studien- und 
Berufsorientierung erfolgreich zu sein.

„In unserem Profil gibt es viele 
Möglichkeiten zur (Wieder-)- 
Entdeckung der eigenen 
Interessen und kreativen 
Fähigkeiten. Wir Kunstlehrer 
sorgen sowohl für Inspirationen 
als auch für den Freiraum, 
diese (weiter) zu entwickeln.“

Frau Sonntag,  
Kunstlehrerin im Profil

„Kunst ist Geschichte und somit 
wird die Geschichte in der 
Kunst zum Ausdruck gebracht.“

Madeleine Dartey,  
Schülerin im 
Abiturjahrgang 2019



Fächer im Vorprofil (Jg. 11) Fächer im Profil (Jg. 12/13)

 �Vorprofilfächer: Geschichte (3h),  
Kunst (3h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h), ggf. Spanisch als 
zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: eins aus zwei 
[Geographie, PGW (2h)], zwei aus drei 
[Biologie, Chemie, Physik (2h)]

 �zusätzliche Fächer bei Interesse: Spanisch 
weiter (2h), Psychologie (2h)

 �Profilfächer: Kunst (5h),  
Geschichte (5h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h), ggf. Spanisch als 
zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: Religion oder 
Philosophie (2h), Biologie oder Chemie 
oder Physik (4h),

 �Wahlfächer: Spanisch weiter (2h), 
Psychologie (2h), PGW (2h), Geographie 
(2h), Theater (2h), Musik (2h), zweite 
Naturwissenschaft (4h), Sport inkl. 
Theorie (4h, statt Sport 2h)



Leben auf der Erde

Zwischen Biologie und Geographie gibt es 
zahlreiche inhaltliche Verknüpfungen 
(bspw. in Bezug auf Ökosysteme und den 
Klimawandel), so dass viele fächerüber-
greifende Ansätze möglich sind.

Praxisbezogenes Arbeiten ist in Biologie (im 
aktuellen Schuljahr wird bspw. der Teich zu 
neuem Leben erweckt) und in Geographie 
(bspw. durch Stadtexkursionen und Experi-
mente im Unterricht) selbstverständlich.

Diejenigen, die sich zudem für Sport inkl. 
Sporttheorie entscheiden, organisieren ein 
Schulturnier für jüngere Schüler/innen und 
erwerben dabei Kompetenzen im Veran-
staltungs-management. Gleichzeitig besteht 
durch die Verbindung von Sporttheorie und 
-praxis die Möglichkeit, im Fach Sport ihr 
Abitur abzulegen.

In Geographie werden in den vier 
Halbjahren der Studienstufe die Bereiche 
Ökosysteme, Stadtentwicklung, 
Disparitäten und Nachhaltigkeit 
bearbeitet. 

Ökologie und Nachhaltigkeit sind 
auch in Biologie Gegenstand des Unter-
richts. In diesem Zusammenhang werden 
auch Evolution und Zukunftsfragen 
betrachtet. Zudem werden Stoffwechsel 
und Energieumsatz, Neurobiologie 
sowie Molekulargenetik und Gen
technik untersucht und hinterfragt. 

Das Seminar bereitet auf zentrale 
methodische Kompetenzen vor (bspw. 
auf Präsentationsleistungen und -prüfungen) 
und hilft im Prozess der Studien- und 
Berufsorientierung erfolgreich zu sein.

„Mathe und Deutsch –  
zwei Welten. 
Biologie und Geographie – 
eine Einheit.“

Julia Ockasov,  
Schülerin im  
Abiturjahrgang 2019

„Das Besondere am Profil 
sind die Schüler/innen, die 
das richtige Maß zwischen 
Anspannung und Entspannung 
finden und intensive Arbeit mit 
guter Stimmung verbinden.“

Herr Bruhn, 
Geographielehrer im Profil



Fächer im Vorprofil (Jg. 11) Fächer im Profil (Jg. 12/13)

 �Vorprofilfächer: Biologie (3h), 
Geographie (3h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h), ggf. Spanisch als 
zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: eins aus zwei 
[Geschichte, PGW (2h)], eins aus zwei 
[Chemie, Physik (2h)], eins aus drei [Kunst, 
Musik, Theater (2h)]

 �zusätzliche Fächer bei Interesse: Spanisch 
weiter (2h), Psychologie (2h)

 �Profilfächer: Biologie (5h), 
Geographie (5h), Seminar (2h)

 �Kernfächer: Deutsch (4h), Mathe (4h), 
Englisch (4h)

 �Pflichtfächer: Sport (2h) ggf. Spanisch als 
zweite Fremdsprache (4h)

 �Wahlpflichtfächer: Religion oder 
Philosophie (2h), Kunst oder Musik oder 
Theater (2h) 

 �Wahlfächer: Spanisch weiter (2h), 
Psychologie (2h), PGW (2h), Geschichte 
(2h), Physik (4h) oder Chemie (4h), ein 
weiteres künstlerisches Fach (2h), Sport 
inkl. Theorie (4h, statt Sport 2h)
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